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Flucht und Migration: vielfältige 
Herausforderungen für Schulen

Neben der Zuwanderung aus Südosteuropa kommen in
den letzten Jahren auch zunehmend Menschen zu uns, 
die vor Krieg und Verfolgung fliehen. Zum Beispiel aus 
Syrien, dem Irak oder Afghanistan.

Flucht, Vertreibung und ein Leben in der Fremde kann 
unterschiedliche Folgen haben und stellt Kinder sowie
Schulmitarbeiterinnen und -mitarbeiter vor vielfältige
Herausforderungen:

• Traumatisierung vor und während der Flucht

• Trauer und Verlusterleben

• „Kulturschock“ im neuen Land

• „doppelte“ Sprachlosigkeit – im Hinblick auf das
Erlebte und auf die neue Sprache

• Leben in Armut

• Zusammengebrochene Familiensysteme

Wir beraten Sie gerne.
Sprechen Sie uns einfach an!

REGIONALE SCHULBERATUNGSSTELLE 
DER STADT GELSENKIRCHEN
Tel. 0209 / 169-6680 
schulberatungsstelle@gelsenkirchen.de 
www.gelsenkirchen.de/rsb

Flucht und Migration
als Thema an Schulen

Eine gemeinsame Einrichtung mit:

Kontakt und Beratung
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Flucht und Migration: Angebote der 
Regionalen Schulberatungsstelle

An den Gelsenkirchener Schulen gibt es eine lange Tradition
im Umgang mit Zuwanderung und kulturell sehr vielfältiger
Schülerschaft. Die Schulen konnten bereits zahlreiche 
Erfahrungen sammeln und verfügen über vielfältige 
Ressourcen für die Integration durch Bildung. 

Unsere Angebote sollen Ihnen helfen, genau diese Ressour-
cen zu nutzen und Ihre Erfahrungen zu reflektieren. 

Wir wollen Sie als Schulmitarbeiterinnen und -mitarbeiter
bei der Auseinandersetzung mit dem Thema Flucht und
Migration professionell begleiten und unterstützen.

Individuelle Beratung von 
Schulmitarbeiterinnen und -mitarbeitern

An Beratungstagen vor Ort in Ihrer Schule bieten wir indivi-
duelle Beratung für alle interessierten Schulmitarbeiterin-
nen und -mitarbeiter an. 

Diese Beratungen können auch für Fragen und Herausfor -
derungen mit der Arbeit in internationalen Förderklassen
(IFÖ) genutzt werden. 

Neben einzelnen Beratungsgesprächen am Beratungstag
bieten wir auch längere Coaching-Prozesse in unseren
Räumlichkeiten an.

Fortbildung

Unsere Fortbildungen decken verschiedene Themen ab und
können an den Bedarf der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
angepasst werden können. Häufige Themen sind unter 
anderem: 

• Interkulturelle Kompetenz & Migrationssensibilität

• Trauma, Trauer, Resilienz

• Übergang in die Regelklassen

• Umgang mit aggressiven Verhaltensweisen, 
Diskriminierung und Mobbing

• Konfliktmanagement

Kollegiale Beratung und Supervision

In Supervisionsgruppen und kollegialen Beratungsgruppen
mit dem Schwerpunkt IFÖ finden Sie Raum für Ihre Anliegen.
Sie dienen zur Besprechung herausfordernder Fälle sowie
zur Reflexion über die berufliche Praxis und Ziele, die eigene
professionelle Rolle und persönliche Entwicklungsmöglich-
keiten. Dabei sind sowohl schulinterne als auch schulüber-
greifende Gruppen möglich.

• Kollegiale Beratung IFÖ (ca. alle sechs Wochen)

• Supervisionsgruppe IFÖ (ca. alle sechs Wochen)

Start-up für IFÖ-Lehrende

Zum neuen Schuljahr bieten wir eine besondere Unterstüt-
zung für neue IFÖ-Lehrkräfte und Interessierte an: das
Start-up. Durch eine Kombination aus Fortbildung (drei
Nachmittage) und Supervision (vier Termine) können Sie
hier neue Impulse mit den eigenen Erfahrungen verbinden
und reflektieren.

Schulentwicklungsbegleitung

Schule als sicheren Ort für geflüchtete Kinder und Jugend-
liche zu etablieren, ist eine Aufgabe für das gesamte Sys-
tem Schule. Dazu bieten wir die Begleitung Ihrer Schulent-
wicklung an: prozessbegleitend und individuell auf Ihren
Bedarf angepasst. So können die Veränderung von Rah-
menbedingungen, die Fort- und Weiterbildung der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sowie Entlastungs-/Unter -
stützungsangebote aufeinander abgestimmt werden. 

Weitere Angebote

Die aufgelisteten Angebote sind nicht erschöpfend. 
Es können weitere Angebote hinzukommen, auch gerne
durch Ihre Anregungen und Wünsche. Fragen Sie einfach
bei uns nach!


